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So wird 2006
Endlich, die Ungewissheit

hat ein Ende. Hier steht,

was 2006 in der Welt von

Corporate Finance und

M&A passieren wird. 

Die FINANCE-Redaktion 

hat Experten befragt, 

Statistiken gewältzt, Daten

extrapoliert und manchen

Finger in den Wind ge-

halten. Sieben Thesen 

zwischen Analyse und

Wunschdenken.

Seite 68 | ALTERSVERSORGUNG

Wenig Brutto, viel Netto?
In der Altersversorgung herrscht eine ver-

wirrende Produktvielfalt. Ein großes Pro-

blem für Unternehmen: Welchen Anbieter

und welchen Durchführungsweg wählen?

Wie kann der einfache Mitarbeiter am Band

für ein Vorsorgekonzept gewonnen werden?

Der Stockdorfer Automobilzulieferer Webas-

to hat diese Fragen erfolgreich geklärt.
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Wie beim Hütchenspiel
Zwei Monate nach dem IPO ist der US-Broker Refco pleite.

Mit einem simplen Karussellgeschäft hat Refco-Chef

Philip Bennett sieben Jahre lang fast eine halbe Milliarde

Dollar an Verlusten versteckt. 
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